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Aus dem SlMkreise .
Veihnachtspakete fürs Ausland . Es empfiehlt sich,

hie Weihnachtspakete nach überseeischen Ländern ,
namentlich nach den Vereinigten Staaten von Amerika ,
möglichst schon Anfang November zur Post zu liefern ,
damit die rechtzeitige Aushändigung dieser Sen¬
dungen an die Empfänger gesichert ist.

Versorgung mit Kartoffeln . Die von der Stadt¬
verwaltung bestellten 25 Wagen Kartoffeln , die
zum Preise von 3 -4t 25 Z abgegeben werden konn¬
ten , waren infolge der außerordentlich zahlreich ein¬
lausenden Bestellungen bereits am ersten Bestelltage
vergriffen . Es wurden nunmehr weitere Mengen
vorzüglicher Qualitätskartoffeln angekauft , die zu
3 -4t 50 Z für den Zentner abgegeben werden können .
Besteller , denen keine Kartoffeln zum Preise von 3 -4t
25 Z mehr zugestellt werden können , erhalten solche
zu 3 -4t 50 L , sofern sie ihre Bestellung bei der Gas¬
werksverwaltung nicht bis zum 14. ds . Mts . zurück-
ziehen und soweit überhaupt der Vorrat die Lieferung
ermöglicht . Es sind 80 Eisenbahnwaggons Kartoffeln
vom hiesigen Publikum beim Gaswerk bestellt wor¬
den . Da infolge des Einkaufs der übrigen Groß¬
städte die Nachfrage sehr stark ist, läßt sich also nicht
mit Bestimmtheit sagen , ob alle bis zum 9 . ds . Mts .
eingelausenen Bestellungen befriedigt werden können .
Mitteilung hierüber wird in den nächsten Tagen er¬
folgen . Weitere Bestellungen können nicht mehr
entgegengenommen werden .

Rahmen für Briefmarken hat man neuerdings
öfter auf Briefumschlägen , Postkarten und Druck¬
sachenkarten angebracht . Sie befinden sich an der
rechten oberen Ecke , wo die Briefmarke stehen soll.
Der Rahmen dient teils zur Verzierung , teils zu
Reklamezwecken . Bei Postkarten hat man insbeson¬
dere Rahmen in der Farbe der Briefmarken her¬
gestellt, die den Eindruck erwecken, als ob es sich
um amtlich hergestellte Postkarten mit besonderem
Aufdruck handeln würde . Das Reichs -Postamt hat
jetzt in einem Bescheid derartige Rahmen für un¬
zulässig erklärt . Maßgebend ist hierfür die Post¬
ordnung . Nach dieser dürfen zwar bei Postkarten
auf dem Adreßteil und bei sonstigen gewöhnlichen oder
eingeschriebenen Briefsendungen auf der Außenseite
Abbildungen angebracht werden . Voraussetzung ist
aber dabei , daß sie in keiner Weise die Anbringung
der Stempelabdrücke beeinträchtigen , und dies ist bei
den Rahmen der Fall .

Elf Einser auf dem Poststempel . Für Freunde des
Sammelsports ( insbesondere für die zahlreichen Brief¬
markensammler ) dürfte es von Interesse sein , zu er¬
fahren , daß der 11 . November 1911 zu jenen seltenen
Tagen gehört , die alle 100 Jahre nur einmal wieder¬
kehren . Eine Briefsendung , welche am 11 . November
d . I . während der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr
(vormittags oder nachmittags ) zur Auflieferung ge¬
langt , erhält den Poststempel : 11 . 11 . 11 . 10— 11
bezw. 11— 12, also nicht weniger als neunmal die
Zahl Eins . Wird aber die betreffende Sendung an
einem Orte aufgegeben , welches ein Postamt Nr . 11
besitzt , so kann die Zahl Eins sogar auf elf erhöht
werden . Im Deutschen Reiche haben folgende Städte
ein Postamt Nr . 11 : Berlin , Breslau , Köln a . Rh .,
Dresden , Hamburg , Leipzig , München , Nürnberg ,
Frankfurt a . M . und Stuttgart .

Veraltete Frachtbriefe . Die Frist für den Auf¬
brauch der alten Frachtbriefe läuft mit Ende dieses
Jahres ab . Den Frachtnehmern wird empfohlen , sich
rechtzeitig die neuen seit dem 1 . April 1909 ein -
geführten Muster zu beschaffen . Wegen der Un¬
zuträglichkeiten , die aus dem wahlweisen Gebrauch
beider , in wichtigen Punkten voneinander abweichen¬
den Muster leicht entstehen , kann eine Verlängerung
der Aufbrauchfrist nicht zugestanden werden .

Beschäftigungsgrad im Monat September 1911 nach
den Rachweisungen der Krankenkassen . Am 1 . Ok¬
tober 1911 hatten 24 Krankenkassen der Stadt Karls¬
ruhe einen Bestand von 40 828 versicherungspflich -
tigen Mitgliedern (darunter 13977 weibliche ) auf¬
zuweisen . Das sind gegenüber dem 1. Septemberd . I . 556 männliche und 268 weibliche mehr , gegen¬über dem 1 . Juli 1911 869 männliche mehr und 228
weibliche weniger und gegenüber dem 1 . Oktober 1910
1830 männliche mehr und 3 weibliche weniger .

Aus dem Luftschiff Zeppelin wurde gestern bei der
100. Fahrt über Karlsruhe eine Lustpostfahne mit
3 Visitenkarten ausgeworfen : sie ging bei der Stabel -
straße nieder und wurde von der Schülerin Berta
Weißenborn , Tochter des in der Ludwig - Wilhelm¬
straße wohnenden Herrn Heinrich Weihenborn , auf -
gesangen . Aus der einen Karte senden Herr und
Frau Heinrich Spemann , Villa Borussia in Wies¬
baden , „herzliche Grüße aus der „Schwaben " aufder hundertsten Fahrt des Luftschiffs "

. Den Fund
trug das Mädchen freudestrahlend nach Hause .

Unsere Rachbargemeinde Bulach hat ein neues
Schulhaus erhalten , das letzten Sonntag unter
reger Teilnahme der Einwohnerschaft eingeweihtwurde . Nach einem einleitenden Schülerchor und
Begrüßung durch Bürgermeister Zöller hielten An¬
sprachen der katholische und evangelische Geistliche,Ortspfarrer Schlindwein und Stadtvikar Schneider -
Karlsruhe , ferner Oberamtmann Dr . Guth -Benderund Kreisschulrat Dr . Reitz . Oberlehrer Brachst
übernahm die Schlüssel und mahnte die Eltern zur
Unterstützung der Erziehungsarbeit in der Schule .4ne hiesigen Gesangvereine verschönten die Feier
rurch einige Vorträge . Während die Erwachsenenoen Neubau besichtigten , wurden die Schulkinder im
Schulhofe mit Wurst und Brot bewirtet . Den
Abschluß der Feier bildete ein gemütliches Beisammen¬sein im „Lamm ".

Großh . Konservatorium für Musik . Man schreibt
,
us : An Stelle von Professor Dr . Karl Ott , derws Direktor der Realschule nach Lörrach versetzt wor¬ben ist, hm Herr Dr . Alwin Kronacher , Drama -

wrg des Großh . Hoftheaters hier , die Literatur¬
vorträge am Großh . Konservatorium übernommen ." wird in diesem Schuljahr das Thema „Dramatische

Dichter der nachklasfischen Epoche (Kleist , Hebbel ,
Otto Ludwig , Grillparzer u . a .)" behandeln . Bei der
innigen Vertrautheit des Herrn Dr . Kronacher mit
seinem Gegenstand werden die Borträge zweifellos
eine Fülle interessanter und geistvoller Darlegungen
bringen und auf weite Kreise eine starke Anziehungs¬
kraft ausüben . Die Vorträge finden jeden Diens¬
tag von 5 bis 6 Uhr im Saale des Großh . Kon¬
servatoriums statt , beginnend am Dienstag , den
31 . Oktober . Die Vorträge von Hofrat Professor
Heinrich Orden st ein finden wieder , wie bisher ,
Mittwochs von 5 bis 6 Uhr statt und behandeln
das Thema „Heroen der Tonkunst , Bilder aus der
Musikgeschichte"

. (Fortsetzung .) Sie beginnen Mitt¬
woch, den 18. Oktober . Beide Vortragszyklen dauern
bis Ostern 1912 . Als Hospitanten können sich Damen
und Herren , die sonst dem Großh . Konservatorium
nicht angehören , an diesen Vorträgen beteiligen . Sie
haben sich nur dem Direktor Hofrat Professor Orden¬
stein mündlich oder schriftlich anzumelden . Das
Honorar für jeden Zyklus beträgt 5 -4t . Am Mon¬
tag , den 18. Oktober , beginnen auch die Kurse für
Rhythmik Dalcroze (rhythmische Gymnastik ) . Seit
einigen Jahren hat dieser neue Zweig des musikali¬
schen Erziehungswesens sich stets wachsender An¬
erkennung zu erfreuen und die meisten Konservatorien
haben ihn ihrem Unterrichtsplan angegliedert . Auch
hier läßt sich ein anwachsendes Verständnis des Wer¬
tes und Zweckes der Dalcrozeschen Methode aus der
beträchtlichen Zahl der Teilnehmer feststellen . Der
Unterricht liegt in den Händen von drei Lehrerinnen ,
die von Professor Dr . Iaques -Dalcroze persönlich aus¬
gebildet sind und denen er die ausdrückliche Erlaub¬
nis , als Lehrerinnen seiner Methode zu wirken , er¬
teilt hat . Das Honorar beträgt für den ganzen Kur¬
sus (16. Oktober d . I . bis nächste Ostern ) für Schüler
des Großh . Konservatoriums 15 -4t, für Hospitanten
20 -4t .

Wagner -Lsszl-Abend . Man schreibt uns : Die Pracht¬
leistungen Heinrich Knotes am Prinz -Regenten -
theater zu München fanden anläßlich der diesjährigen
Richard -Wagner -Festspiele unbestrittene Bewunde¬
rung . Knotes männlich ernster Heide Siegfried , heißt
es in einer Kritik , darf heute als das meisterhafte
Resultat langer , unverdrossener Künstlerarbeit ge¬
priesen werden . Da ist keine tote Stelle mehr . Alles
lebt und ist durchgearbeiteter dramatischer Ausdruck
in Ton , Gebärde , Bortrag und Bewegung . Seine
auf vollendeter Atemtechnik und Registermischung ge¬
gründete Stimmökonomie gestattet ihm jetzt ein so
restloses Hingeben des Materials , daß er ungestraft
die letzte anstrengende Erzählung mit Brussstimme
geben kann , was kaum Heinrich Vogel vermochte . —
Am Klavier wirkt der als vorzüglicher Lisztspieler
bekannte Hofpianist Ernst Riemann aus München
mit . Den Kartenverkauf hat die Hofmusikalienhand -
lung Fr . Doert übernommen .

Unfall . Zwei ledige Brunnenmacher , die im Elek¬
trizitätswerk am Rheinhafen bei einem Brunnenbau
beschäftigt waren , stürzten infolge Umschlagen des
Gerüstes in eine Vertiefung und erlitten erhebliche
Verletzungen am Kopfe . Beide mußten mit dem
Krankenauto ins städtische Krankenhaus gebracht
werden .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—o . Der Karlsruher Liederkrauz unternahm am

Sonntag den angesagten Herbstausflug . Zahl¬
reich wurde der ausgegebenen Parole : „Auf nach
Baden - Baden , zum Waldsee , den Selighöfen entlang ,
durchs Rebgebiet nach Steinbach " entsprochen . Einige
trinkfeste Mannen unternahmen schon früher eine
Wanderung über die Murg auf „Umwegen " durch
die Reben , um sich von der Güte des Neuen zu über¬
zeugen . Alle aber trafen sich am Nachmittag im
„Sternen " zu Steinbach , wo alsbald eine fuldisch-
feuchtfröhliche Stimmung Platz griff . Bis aufs letzte
Plätzchen war der geräumige Saal besetzt. Begeistert
wurden unter Rollers sicherer Leitung treffliche
Chöre gesungen . Herr Weber hielt die Begrüßungs¬
ansprache und verlas die eingelaufenen Telegramme
und bewährte Vereinskoryphäen — darunter die
Herren Holzschuh , Nagel , Himboldt , Sieg -
r i st und Karrer — brachten ihr Bestes , um vereint
mit dem „Neuen " und „Alten " die ausgezeichnete
Stimmung zu erhalten . Auch Herr Luger , der alt¬
bewährte Bauchredner , stellte sich ein und fand wie im¬
mer lebhaften Beifall . Aus der Mitte der Sänger
sprach Herr Holzschuh dem Leiter des Ausflugs
und stellvertretenden 2. Präsidenten , Herrn Weber ,— bekräftigt mit dem markigen Sängerspruch des
Liederkranzes — einige Worte des Dankes und der
Anerkennung : auch dem „Fleischerschen Dreigestirne "

,das wie so oft, auch Heuer wieder , für bekannt vor¬
zügliche Atzung und Trank sorgte , wurde gedankt .
Nur zu rasch verliefen die Stunden und ungern , auch
wegen des strömenden Regens , muhte der Heimweg ,
d . h . der Weg zum Bahnhof — auf welchem zur
Herbstzeit bekanntlich ein gewaltiger Verkehr zu be¬
obachten ist, angetreten werden — . Es war wieder
mal ein schönes Fest , wie 's selten schöner ist gewest !"

—v . Die „Fidelikas ", Verein katholischer Kaufleute
und Beamter , feierte am Sonntag ihr 27 . Stiftungs¬
fest. Vormittags fand in der St . Vinzentiuskapelle
ein feierliches Hochamt statt , wobei Kaplan Hof¬
herr , der Präses des Vereins , die Festpredigt hielt .
Abends schloß sich im dichtbesetzten Saale des Cafe
Nowack eine weltliche Feier an . Der Männerchor
sowie das Orchester des Vereins setzten ihr bestes
Können zum Gelingen der Veranstaltung ein und
seien hier lobend erwähnt . Der Präses würdigte in
einer kurzen Ansprache nochmals die Bedeutung des
Tages und mahnte zum festen Zusammenhalt .
Schließlich durfte sich alt und jung an einem Tänz¬
chen erfreuen , das sich bis in die ersten Morgenstunden
hinzog .

Slandesbuch-Auszüge.
Geburten : 2 . Oktober : Theodor , Vater Josef Her¬

mann Filterer , Eisendreher , Karl Friedrich ,Vater Franz Massel , Metzger . — 4 . Oktober :
Hedwig , Vater Aug . Rödler , Schneider : Friedrich ,
Vater Valentin Speck , Ledersortierer . — 5. Oktober :

Lina , Vater Bernhard Zöller , Tapezier . — 6 . Okt. :
Rudolf , Vater Josef Maier , Heizer : Gertrud
Monika , Vater Karl Müller , Eisenb .-Assistent . —
7 . Oktober : Karl Franz , Vater Franz Wirth ,
Bahnarbeiter : Gerhard , Vater Friedrich Wolfs ,
Bankbeamter ; Rudi Fridolin Wilhelm , Vater Rudolf
Schulz , Stukkateur .

Todesfälle : 7 . Oktober : Daniel Galling , Schuh¬
macher , ledig , alt 70 Jahre ; Sofie Lamb , Witwe des
Kellners Ludwig Lamb , alt 69 Jahre . — 8. Oktober :
Eva Volk , Witwe des Faktors Hermann Volk , alt
60 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen . Dienstag , den 10 . Oktober 1911 . 5411 Uhr :
Emile Lechner , ledig , Klauprechtstraße 23, 1 . Stock.
— 3 Uhr : Eva Volk , Faktors -Witwe , Werderstr . 30,
3 . Stock.

Karlsruher kmsüeben.
Großh. Hofkheater.

Spielplan ,
a) In Karlsruhe :

Dienstag , 10. Oktober . 8. „Der Arzt am
Scheideweg "

, Komödie in 5 Akten von Bernard
Shaw . 7 bis 5411 .

Mittwoch , 11 . Oktober . 1 . Abonnementskonzert
des Großh . Hoforchesters : Zur Lisztfeier unter Mit¬
wirkung von Professor A . Friedheim (Klavier ) , Hof¬
opernsänger Kochen, der Liederhalle und eingelade¬
nen Damen Werke von Franz Liszt : Tasio , Klavier¬
konzert A-Dur , Mazeppa und 13. Psalm . 548.

Donnerstag , 12. Oktober . 6 . 7 . „Der schwarze
Domino "

, Oper in 3 Akten von Auber . 548 ms
nach 10.

Freitag , 13 . Oktober . 0 . 8. Zum erstenmal :
„Amphitryon "

, ein Lustspiel nach Mokiere in 3 Akten
von Kleist . 548 bis !410 .

Samstag , 14. Oktober . 9. „Götz von Ber -
lichingen mit der eisernen Hand "

, Schauspiel von
Goethe , neue Einrichtung des Karlsruher Hoftheaters .
7 bis -/. II .

Sonntag , 15. Oktober . 6 . 10 . „Der Rosen¬
kavalier "

, Komödie für Musik in 3 Akten , Musik von
R . Strauß . 6 bis nach >l10 .

Montag , 16. Oktober . 6 . 9. „Don Karlos " ,
Trauerspiel in 5 Akten von Schiller . Don Karlos :
Fritz Delius vom Friedrich - Wilhelmstädtischen Schau¬
spielhaus in Berlin als Gast . 547 bis 11 .

Eintrittspreise :
am 15 . Oktober Balkon 1 . Abteilung 8 -4t, Sperrsitz

1 . Abt . 6 -4t ;
am 9., 12. Oktober Balkon 1 . Abt . 6 -4t, Sperrsitz

1 . Abt . 4 -4t 50 ^ ;
am 10., 13., 14 ., 16 . Oktober Balkon 1 . Abt . 5 -4t,

Sperrsitz 1 . Abt . 4 -4t .
b) In Baden - Baden .

Mittwoch , 11 . Oktober . 2 . Abonnementsvor¬
stellung : „Prinz Friedrich von Homburg "

, Schauspiel
in 5 Akten von Kleist . 7 bis -/« 10.

Großh. Hoslhealer zu Karlsruhe.
Dienstag , den 10. Oktober 1911 .

8 . Abonnemeitts-Borstelluug der Nbteiluug
(rote Abonnementskarteil .)

Ar Arzt « LWmg.
Komödie in fünf Men von Bernard Shaw . Demsch

von Siegfried Trebitsch .
In Szene gesetzt von Otto Kienscherf .

Personen :
Sir Colenso Ridgeon . W . Wassermann .
Sir Patrick Cullen . Karl Dapper .
Sir Ralph Bloomfteld Benington - Hugo Höcker.
Doktor Cutter Walpole . Felix Baumbach .
Doktor Blenkinsop . Eugen Rex.
Doktor Loony Schuhmacher . . . Paul Gemmecke.
Louis Dubedat , Maler . Felix Krones .
Jennifer , seine Frau . . . . . . . Alwine Müller .
Redpenny , Assistent bei Ridgeon . Otto Hertel .
Emmy , Wirtschafterin bei Ridgeon Margarete Pix .
Minme Timvell , ein Stubenmädchen Lina Carstens .
Ein Reporter . Wilhelm Kemps.
Ein Schreiber . Max Schneider .
Ein Kellner . Herm . Benedict .
Der erste Akt spielt in London , in Ridgeons Ordinations¬
zimmer ; der zweite Akt im Starund - Garter -Hotel in
Richmond : der dritte Akt spielt im Atelier des Malers
Louis Dubedat in London ; der vierte ebenda ; der fünfte
M in einer Gemäldegalerie in Bond Street , London .

Zeit : Gegenwart .
Pause nach dem zweiten Akte.

Anfang : V Uhr. Ende : nach 10 Uhr.
Kasse-Eröffnung : st-7 Uhr .

Preise der Plätze : Balkon : I . Abteilung 5.—,
Sperrsitz : 1 . Abteilung -4Ü 4.— usw .

Gerichkssaal.
Schwurgericht .

* Karlsruhe , 9 . Oktober .
1 . Meineid .

Die Schwurgerichtstagung im 4 . Quartal 1911 nahm
heute vormittag ihren Anfang . Die letzte diesjährige
Session des Geschworenengerichts wird eine ziemlich
umfangreiche sein . Ihre Tagesordnung umfaßt 12
Fälle , eine selten hohe Zahl für Las Karlsruher
Schwurgericht , so daß die Verhandlungen bis in die
Mitte der nächsten Woche dauern werden . Der Vor¬

sitzende des Schwurgerichts , Landgerichtsdirektor Dr .
Obkircher , eröffnet « den ersten Sitzungstag mit der
üblichen Rechtsbelehrung für die Geschworenen . Er
gab denselben eine eingehende und klare Darstellung
über die wesentlichen Aufgaben , die Rechte und
Pflichten ihres Richteramtes .

Es kam sodann der erste Fall zum Aufruf » die An¬
klage gegen den 41 Jahre alten Polizeidiener Ferdi¬
nand Berger aus Weisenbach wegen Meineids .
Di« Großh . Staatsanwaltschaft vertrat m dieser An -
kiagesache Gerichtsassessor Burger . Die Verteidi¬
gung des Angeklagten führte Rechtsanwalt Hasen -
f r a tz .

Borger wurde beschuldigt, daß er vor einer zur
Abnahme von Eiden zuständigen Behörde wissentlich
unter seinem Eide unwahre Angaben gemacht habe ,
indem er als Zeuge in dem Prozesse des unehelichen
Kindes Ernst Maulbetsch in Katzenbach gegen den
Metzger Josef Bauer in Weisenbach wegen Unter¬
halts am 27. Mai vor dem Amtsgericht Gernsbach
der Wahrheit zuwider aussagte , er habe mit der
Mutter des unehelichen Kindes , der Rosine Maulbetsch
aus Katzenbach , Oberamt Freudenstadt , me einen
intimen Verkehr gehabt .

Auf die Anklage erklärte Berger , daß er seinerzeit
in der Klage gegen den Metzgergesellen Bauer vor
das Amtsgericht Gernsbach geladen wurde . Auf mei¬
ner Vorladung stand , daß ich Auskunft geben sollte,
ob ich am Fronleichnvmstage mit der Rosine Maul¬
betsch Verkehr gepflogen hätte . Das war nicht der
Fall . Ich habe vor dem Amtsgericht angegeben , mit
der Maulbetsch überhaupt nichts zu tun gehabt zu
haben . Bei meiner Beeidigung war ich in einer
Aufregung , daß ich nicht gewußt habe , was ich machte .
Ich wußte auch nicht, wie ich geschworen habe . Nach¬
her ist es mir aber eingefallen , daß ich während der
Heuzeit , in der Zeit vom Mai bis Juli , einmal mit
der Maulbetsch zu tun hatte .

Der Angeklagte war früher Polizeidiener in Wersen¬
bach. Disses Amt nahm Berger nicht den ganzen
Tag in Anspruch uist> er suchte deshalb seine freie
Zeit damit auszusüllen , daß er seinen eigenen Land¬
wirtschaftsbetrieb besorgte und auch noch anderen bei
ihren Feldarbeiten hass. So kam es , daß er öfter
von dem Metzgevmeister Knapp in Weifenbach be¬
schäftigt wurde . Bei Knapp standen auch der Metzger¬
geselle Bauer und die Rosine Maulbetsch in Diensten .
Dadurch wurde der Angeschuldigte mit dem Bauer
urst> dem Mädchen näher bekannt . Er trat zu der
Maulbetsch bald in nähere Beziehungen , obgleich er
verheiratet und Vater von sechs Kindern ist, von
denen das jüngste -/, Jahre und das älteste 13 Jahre
zählen .

Am 14 . Februar gebar die Maulbetsch in Katzen¬
bach, ihrer Heimat , ein uneheliches Kind , als dessen
Vater sie den Metzgergesellen Bauer begeichnete . Die¬
ser lehnte aber mit aller Entschiedenheit die Ehre
einer Vaterschaft ob und weigerte sich, den von ihm
verlangten Unterhall für das Kind zu gewähren . Der
von dem Vormundschaftsgericht bestellte Vormund des
Kindes , der Vater der Rosa Maulbetsch , der Land¬
wirt I . G . Maulbetsch in Katzenbach, erhob darauf¬
hin gegen Bauer Klage auf Ulsterhaltung bei dem
Amtsgericht Gernsbach . Dieser Klage trat der Be¬
klagte mit der Begründung entgegen , daß er wohl
mit der Maulbetsch zu tun gehabt , daß diese in der
gesetzlich unterstellbaren Zeit der Empfängnis sich auch
mit anderen , besonders mit dem Polizeidiener Berger ,
eingelassen habe . Dieser Eimvand hatte die Ladung
des heutigen Angeklagten zur Folge . Seine Einver¬
nahme erfolgte am 27. Mai d . I . vor dem Amts¬
gericht Gernsbach . Dort stellte Berger in Abrede ,
weder in der in Betracht kommenden Zeit noch sonst
mit der Maulbetsch Verkehr gepflogen zu haben .
Schon bei jenem Verhandlungstermine tauchte der
Verdacht auf , daß der Angeklagte die Unwahrheit ge¬
sagt habe . Dieser Verdacht wurde bestärkt durch die
zum Teil sich widersprechenden Angaben der Maul¬
betsch , die in manchem in> einem verdächtigen Ein¬
klänge mit den Zeugenaussagen des Berger standen .
Das Ergebnis jenes Beweistermins und die nach¬
trägliche Einvernahme weiterer Zeugen führte dazu ,
daß Polizeidiener Berger am 1. Juni unter dem
Verdachte des Meineid verhaftet wurde . Am 8.
Juni ließ er sich freiwillig dem Amtsgericht Gerns¬
bach vorführen und erklärte , daß er bei seiner eid¬
lichen Einvernahme die Unwahrheit angegeben habe
und daß die Behauptung Bauers über seine (Bauers )
Beziehungen zu der Maulbetsch richtig seien . Er habe
sich bei seiner Zeugenvernehmung infolge seiner da¬
maligen Aufregung nicht mehr daran erinnert . Auf
Grund dieses Geständnisses wurde die Unterhaltsklage
vom Amtsgericht Gernsbach mit Urteil vom 10 . Juni
abgewiesen .

Auch heute suchte der Angeklagte , wie dies aus
seinem Verhör hervorging , seine unwahren Aussagen
mit Gedächtnisschwäche zu entschuldigen . Diesen Man -
gel führte er auf zu reichlichen Alkoholgenuß zurück,dem er seit langem frvhne . Richtig ist, daß Berger
gerne trinkt , daß er aber auch viel vertragen kann .
Von einer Gedächtnisschwäche hat jedoch niemand
etwas bei ihm bemerkt , weder früher , so lange er
Waldhüter war , noch in den 354 Jahren seines Dien¬
stes als Vertreter der Polizeigewalt in der Gemeinde
Weisenbach .

Um 542 Uhr trat eine Mittagspause bis 4 Uhr ein .
rr . Mannheim , 9. Okt. (Tel .) Der Steinhauer

August Feßner wurde heute vom Schwurgericht
wegen Sittlichkeitsverbrechens und Tot¬
schlagsversuchs zu 9 Jahren 6 Monaten Ge¬
fängnis und 5 Jahren Ehrverlust verurteilt . Feß¬ner hatte am 6 . Juni bei Eberbach zwei beerensuchendeKinder — 1 Knabe und 1 Mädchen — überfallen .Der Knabe wurde von dem Wüstling durch Messer¬
stiche lebensgefährlich verletzt, das Mädchen miß¬
braucht .



Ser evangelische Sund.
Dortmund. S. Okt. An dem Festzug anläßlichder hiesigen Tagung des Evangelischen Bundes be¬

teiligten sich 15 0<X> den evangelischen Arbeitervereinen,den Gewerkschaften , den Knappschaften, den evangeli¬
schen Jünglings - und Männervereinen angehörende
Teilnehmer, die sich unter dem Dorantritt vieler
Musik - und Bläserchöre sowie 226 Bannern und
Fahnen durch die Straßen der Stadt bewegten. Der
Zug endete am Fredenbaum , wo in dem größtenSaal der Stadt und einem etwa 6000 Personen fas¬senden Zelt gleichzeitig zwei Volksversammlungenstuttfanden. Eine drifte Versammlung mußte füretwa 2000 Personen, die keinen Platz gefunden hat¬ten , improvisiert werden.

Nachdem im Fredenbaum , einem der größten Säle
Deutschlands, eine von etwa 4000 Personen besuchte
evangelische Volksversammlung abgehalten wordenwar , in welcher Professor Dr . v. Wenckenstern und
Stadtpsarrer Fikenscher -Nürnberg über „Protestantis¬mus und die deutschen Volksschichten" und „Prote¬stantismus und die deutschen Volksstämme" sprachen ,fand heute vormittag in acht Kirchen gleichzeitig Fest¬gottesdienst statt, dm ausnahmslos zahlreich besuchtwaren .

In der feierlichen Hauptversammlung der
Generalversammlung des Evangelischen Bundes ge¬dachte der Vorsitzeicke Dr . Waechtler des jüngst ver¬
storbenen Geheimerats v . Meyer und des Mit¬
begründers des Evangelischen Bundes , Senior Baer -
winkel. Hierauf überreichte der Vorsitzende des Fest¬
ausschusses die in Westfalen gesammelte Festgabe von
31000 -K, die der v .- Friedrich-Meyer -Stistung zu¬geführt wurde. (Siehe auch „Kleine Rundschau .)

Zlalieulsch -türüscherKrieg.
Aus Tripolis .

Rom. S. Okt. Nach einer Schilderung der „Tri¬
buns " von der Uebergab« von Tripolis wurde das
deutsche Konsulat von mehreren Kanonen¬
schüssen getroffen; es wurde aber kein großer Scha¬den angerichtet . Dagegen wurden vier Araber , die
sich in das Konsulat geflüchtet hatten , getötet.Rom. 9 . Okt. Der Korrespondent der „Vita" hatteln Syrakus eine Unterredung mit Personen , die aus
Tripolis kamen . Diese teilten mit, die Beschießungder Forts von Tripolis hätte auf eine Entfernungvon 12 KKometern begonnen. Die türkischen Artil¬
leristen hätten sich als unfähig erwiesen. Ihre Schüße
seien nur 4 Kilometer wett gegangen, während die
Schußweite ihrer modernen Kruppschen Geschütze 9
Kilometer betrug. Ms die italienischen Matrosen¬
abteilungen landeten, so heißt es weiter in dem Be¬
richte , ging die türkische Kavallerie zum Angriff auf
sie über. Die italienische Schiffsartillerie zerstreutedie ttirkische Kavallerie. Der Befehlshaber der ge¬landeten Truppen , Kapitän zur See Eagni , ließ eine
Veröffentlichung anschlagen , in der die Entwaffnung
zum Zweck der Sicherheit in der Stadt befohlen wird.In der Bekanntmachung werden für die Auslieferungder Waffen am ersten Tage 10 Francs , am zweiten
Tage 5 Francs versprochen . Wer am dritten Tageim Besitze von Waffen cmgetrvffen wird, werde hin-
gerichtet .

Rom, 9 . Okt. Die Europäer kehrten nach Tri¬
polis zurück. Nach einem Telegramm des Direktors
Bresciani hat die Banco di Roma in Tripolis die
Geschäfte wieder ausgenommen.

Malta . 9. Okt. Hier eingetroffene Flüchtlinge von
Tripolis behaupten, daß sich im Innern rund 40 009
kriegsbereite Muselmanen befinden.

Konstantinopel, 9 . Okt. Wie hiesige Blätter melden,hat sich die türkische Garnison von Tripolis unter
Oberst Nesched nach Behare und Kirikkarisch zurück¬
gezogen , wo sie eine Verteidigungsstellung eingenom¬men hat. Eine italienische Kompagnie versuchte aufVehare vorzurücken, mußte aber infolge des Wider¬
standes der türkischen Truppen zurückkehren . Die
heimische Bevölkerung nahm an dem Kampfe teil.

Die Verteilung des Hinterlandes .Rom, S. Okt. Die „Polit . Korr ." erhält die schr
interessante Mitteilung, daß die italienische
Regierung in Paris zu gesichert habe, siewerde di « Grenzlinie von Tripolis , so wie
sie im französisch-englischen Vertrag von 1899 fest-
gestellt worden ist, respektieren . In diesem Vertragehatten Frankreich und England, ohne den Sultan und
die Pforte zu fragen, das ganze unter türkischer Ober¬
hoheit stehende Hinterland von Tripolis unter
sich ausgeteilt. Für die Franzosen handelt es sichdabei vor allem um Ti best , und Borku , die siezeitweise militärisch besetzt und dann wieder auf-
gegeben hatten.

Die türkischen Operationen .Rom, 9. Okt. Die „Tribuna " meldet aus Malta :Der italienische Dampfer „Herkules", der gestern ausTripolis hier angekommen ist, bringt die Nachricht ,daß Tripolis von türkischen Soldaten verlassensei. Türkische Kavallerie halte sich aber inder Umgebung der Stadt auf und unterrichte dasGros der türkischen Truppen , die sich nach dem In¬nern zurückgezogen haben, über die Beschießung unddie Bewegungen der Italiener . Alle Forts seienjetzt zerstört.
Aus der Türkei.

Saloniki, 9. Okt. Wie der Mali von Skutari mel¬det , ist es angesichts der kritischen Lage gelungen,die katholischen Malissoren mit den mohamme¬danischen Arnauten zu versöhnen . Allehaben sich bereit erklärt, das Land gegen jeden Feindzu verteidigen. Das jungtürkische Komitee wurdedavon verständigt, daß der Imman Iahia im
Temen (Arabien) infolge der Besetzung von Tri¬polis durch di« Italiener um Gnade gebeten habe,da er gegen die Ungläubigen ziehen wolle.

konstantinopel, 9 . Okt. Reschid Pascha , der
frühere Botschafter in Wien, der als Minister des
Aeutzern ausersehen war , zuerst annahm , dann wie¬der zurücktrat, hat von neuem angenommen.

Konstantinopel. 9 . Okt. Wie das Wiener Korr .-Bureau erfährt, soll die Pforte auf Grund der wieder¬holten Schritte der russischen Botschaft geneigt sein,das wegen des Krieges erlassene Verbot, daß mitWeizen beladene Dampfer die Meerengenpassieren , aufzuheben.
Aufstand - er Mohammedaner in Indien ?
konstantinopel, 9 . Okt. Hier verlautet , daß die inIndien lebenden Mohammedaner mit einem Auf¬stande drohen, falls England nicht den Durchzug tür¬

kischer Soldaten durch Aegypten gestatten sollte.
Die russische „Neutralität ".

Konslankinopel , 9. Okt. Nach einer Depesche, dieder Minister des A-eußern abgesandt hat, sollen sich10

an der Grenze bei Tiflis russische Truppen
zusammenziehen .

Ruffisch-serbische Geheimvertrö - e?
Dien , 9. Okt. Dem „Deutschen Volksblatte" wird

aus Petersburg gemeldet : Aittäßlich der Anwesenheit
König Peters bei den Hochzeitsfeierlichtckten in Pe¬
tersburg soll, den Mitteilungen einer verläßlichenQuelle zufolge , ein ruffisch-serbischer Geheimvertragzustande gekommen sein, der die gemeinsame Wah¬
rung der beiderseitigen Interessen auf dem Balkan
bezweckt.

Anrufung des Schiedsgerichts ?
London, 9 . Okt. In einer Versammlung der Ver¬treter der Schiedsgerichtsbewegung wurde gestern be¬

schlossen , Delegierte nach Rom und Konstantinopel zu
entsenden , die die beiden Regierungen auffordern
sollen, ein Schiedsgericht anzurusen. Der Führer der
Friedensbewegung ist zum Delegierten für Konstan¬tinopel gewählt worden. Der Delegiert« für Rom istnoch nicht bestimmt . (Italien wird sich daran nicht
kehren . D . R .)

Der Sorinihkanal gesperrt.
Achen. 9. Okt . Die Korinthkanalgesellschaft beschloßim Einverständnis mit der Regierung, den Kanal

während der Dauer des Krieges für die Schiffe der
Kriegführenden zu sperren.

Die VermitLung .
Berlin , 9. Ott . Der türkische Botschafter machte

gestern Herrn v . Kiderlen-Wächter einen Besuch und
sprach längere Zeit mit ihm .

Konstantinopel, 9. Okt. („Frist . Ztg .") Trotz des
Sonntags hatte der deutsche Botschafter , Baron Mar¬
schall, eine anderthalbstündige Konferenz mit dem
Großwesir, welcher in den Kreisen der Pforte Wichtig¬keit beigemessen wird.

konstantinopel , 9. Okt. „Jkdmn" erfährt, einigeGroßmächte hätten der Pforte vorgeschlagen , die
Okkupation von Tripolis anzuerkennen, wogegendie Mächte die Kretafrage zugunsten der Türkei
regeln wollen ( ?).

Neueste Nachrichten.
Verlobung im Kaiserhaus ?

Neu-Skresih , 9. Okt. Wie die „Deutsche Montags¬zeitung" von gut unterrichteter Seite zu berichtenweiß, wird am 22. Oktober , dem Geburtstage der
Kaiserin, die Verlobung der Prinzessin Vik¬toria Luise , der einzigen Tochter unseres Kaiser¬hauses, mit dem Erbherzog Adolf Friedrichvon Mecklenburg - Strelitz proklamiert wer¬den.

Der deutsch-böhmische Ausgleich .
w . Prag , 9. Okt. Die nationalpolnische

Kommission Hot in ihrer heutigen Sitzung einen
lögliedrigen Arbeitsausschuß eingesetzt, der
nach Erledigung der Vorarbeiten seine Tätigkeit auf-nimmt . Nach der „Bohemia" verlautet , die Tsche¬chen verlangten di« Durchberatung des gesamten
Ausgleichsmatertals und lehnten den kleinen Aus¬
gleich ab.

Zur französischen MarinekatastrojHe .
Paris . 9: Okt. Die Untersuchungskommisswn überdie „Libert6"-Katastrophe hat die sofortige Beseitigungaller Pulver alter Fabrikatton von Bord der Kriegs¬

schiffe beschlossen. Die Kommission , die unter dem
Vorsitz des Admirals Gaschard tagt, wird wahrschein¬lich ihre Absicht in folgender Weise formulieren : Wir
dürfen nicht mehr mit kleinen Raisonnements undmit empirischen Formeln über die Stabilität uns be¬gnügen ; wir müssen ein sehr einfaches Reglementhaben, das dem der Engländer und Deutschen nach¬gebildet und auf das Alter des Pulvers und nichtauf falsche Formeln gegründet ist.

Bombenexplosion ln Toulon .
Paris . 9 . Okt. Dem „Petit Journal " wird ausToulon gemeldet : Gestern abend gegen 10 Uhrexplodierte eine Bombe, die unter einem Tisch einesCaföhaufes auf dem Boulevard de Strasbourg ver¬

steckt gelegen hatte. Der Tisch flog in die Höhe unddie Bombe bohrte in den Boden ein tiefes Loch.Fünf Personen wurden durch Verbrennungen oderdurch Splitter verletzt .
AawetterschSden ln Oberitalien .c. Mailand , 9. Ott . Seit 48 Stunden fällt in Ober-italien andauernd Regen, so daß ganze Strecken Lan¬des überschwemmt sind . Der Eisenbahnverkehr istvielfach unterbrochen.

Mnistertrlsis la Portugal .
Lissabon . 9. Okt. Der Kriegsminister hatwegen Uneinigkeit mit seinen Kollegen sein Amtnieder gelegt . Der neue Kriegsminister istOberst Silveira .

Lin neuer englischer Dreadnought .
w. Portsmouth , 9. Okt. Der Ueberdreadnought„Künig Georg V." lief heute glücklich vom Stapel .Die Prinzessin Christine von Schleswig-Holsteintaufte das Schiff mit einer Flasche Kolonialwein.Das Schiff ist 555 Fuß lang, 89 Fuß breit und hateine Wasserverdrängung von 24 000 Tonnen . Es istmit zehn 13,Szölligen Geschützen ausgerüstet.

Ae Marokkosrage .
Die deutsch-französischen Verhandlungen .

Paris , 9. Okt. In Pariser Blättern wird die be¬stimmte Erwartung ausgesprochen , daß Cambon inder Lage sein weiche, über die letzten Schwierigkeitenin der Fassung des Marokko -Vertrages zu telegra¬phieren, so daß sich der morgige Ministerrat eingehendmit der Kongosrage befassen kann. Nach privatenMitteilungen werden dem für Dienstag angesetzten
, Kabinettsrat schon positive Vorschläge m derKongo - Abgrenzungsangelegercheitvorliegen.Paris , 9. Okt. Unter dem geschmackvollen Titel
„Die deutsche Erpressung" hat der bekannte Volks¬wirt Paul Leroy - Beaulieu im „EconomisteFranyais " einen Aussatz veröffentlicht , der sich in der
schärfsten Weise gegen di« Gewährung von „Kom¬pensationen" im Kongobecken an Deutschland aus¬spricht und offen erklärt, daß das Verbleiben Deutsch¬lands in Agadir dem bei der Erwägung der „Kom¬pensationen"

vorgesehenen Zustand vom französischenStandpunkt aus bei weitem vorzuziehen wäre.Paris , 9 . Okt. MinisterpräsDent Caillaux hatheute vormittag den Minister des Aeußern undden Gouverneur von Algier empfangen.
Die Spanier in Marokko.

Mesiko. 9 . Okt. Die Gesamtzahl der spanischenVerluste beträgt 3 Offiziere und 24 Soldaten tot.

16 Offiziere und 46 Soldaten verwundet. Als Zweckder begonnenen Operation erscheint hauptsächlich die
Herstellung bezw . Erweiterung der wirklichen spani¬
schen Herrschaft im Riff angesichts der bevorstehenden
Auseinandersetzung mit dem Nachbarstaat.

Verschiedene Meldungen.
Darmsiadt, 9. Okt. Der König von England hatzum neuen Geschäftsträger an den Höfen von

Darmstadt und Karlsruhe mit dem Sitz in Darm¬
stadt seinen bisherigen diensttuenden Kammerherrn,Lord Apton , ernannt . Lord Apton ist 1870 ge¬boren und war in den 90er Jahren Sekretär bei
der britischen Gesandtschaft in Berlin .

Breslau . 9 . Okt. Wie die „Schlesische Dolksztg.
"

meldet, ist gestern der Domkapellmeister Professor
Max Filke , ein bekannter katholischer Kirchen¬
komponist , gestorben.

Berlin , 9 . Okt. Der Reichsanzeiger veröffentlichtdie Ernennung des Staatssekretärs FreiherrnZorn von Bulach und der Unterstaatssekretäre Dr .Petri und Köhler zu Bevollmächtigten zum Bundes¬rate .
Gent , 9. Okt. In der Nähe von Gent stieß ein

aus Dünkirchen kommender Personenzug miteinem belgischen Lokalzuge zusammen . 12
Personen wurden verletzt , darunter mehrere schwer.Die Verwundeten wurden nach Gent gebracht, wo
ihnen erste Hilfe zuteil wurde.

Paris , 9 . Okt. Hier ist heute der 10 . inter¬
nationale Schisfahrtskongreß unter dem
Vorsitze des Handelsministers eröffnet worden.

Paris . 9 . Okt. In der Telephon - Zentraleder Rue Gutenberg entstand ein Kurzschluß .Eine mächtige Stichflamme schoß aus den Drähtenheraus und setzte zum Teil das Mobiliar des Raumesin Brand . Es entstanden furchtbare Schreckens¬
szenen unter den Telephonistinnen, die wie wahn¬sinnig schrien und den Ausgängen zuströmten. Vielewurden im Gedränge ernstlich verletzt .

P . C . Paris , 9. Ott . Hier ereignete sich in dem
Vergnügungspark „Magic Eich " auf der Berg-und Talbahn infolge Kurzschlusses ein Un¬
glück . Durch das Feuer , das ausbrach, wurden6 Personen schwer verletzt .

P . C. London. 9. Okt. Das englischeKönigs -
paar wird am 14. November die Reise nachIndien antreten .

Petersburg , 9. Okt. In dem nahegelegenen Vor¬ort Lestro Iotzk erstach gestern der Sohn des Gene-rals Sakerin den Sohn des Geistlichen Komarew undverwundete dessen 19jährigen Freund Koloschnikow
schwer. Das Motiv der Tat ist Rache . Der 20jährigeMörder wurde verhaftet.

Arbeiterbewegung.
Berlin . 9. Okt . Am Streik in der Metall¬

industrie sind nach der gestrigen Zählung 2814
Former und Eisengiehereiarbeiter beteiligt.

P . C . Marseille. 6. Okt. Marseille steht am Bor -abend eines neuen Seemannstreikes .Di« Schiffahrtsgesellschaften, die jetzt vereinigt find ,haben beschlossen, die Seeleute zu entlassen . DerStreik wird auch auf andere Häfen übergreifen.

London , 9. Okt . Rach einem Telegramm ausRom ist Bomba , der östliche Hafenort an der
tripolitanischen Küste, von den Italienern
beschossen und später besetzt worden.London, 9 . Ott . Die „Daily Expreß" meldet ausLondon, daß Kapitän Conceiro , der Führerder Monarchisten in Portugal , geflohen und sein«Arm« vollkommen von den republikanischen Trup¬pen aufgeneben worden sei. Conceiro will sich nachSüdamerika einschiffen.

Konstanünopel, 9 . Okt. Laut Mitteilung der Post ,direktion wurde nachfolgendes, Samstag in Peruaufgegebenes Telegramm aus höheren Re .fehl zurückgehalten : Die Mobilisierung des3. Armeekorps wird jetzt betrieben. Am Samstagerhielten die Offiziere , die hierher abkommandiertoder aus Kriegsschule waren , endgültigen Be¬
fehl , zu ihren Regimentern zurückzu¬kehren . Sie reisten bereits im Laufe des Abendsab.

Handel. Gewerbe mb Verkehr
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse
vom 9. Oktober .

Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlungper 100 Lx bahnfrei .
Weizen, Pfälzer, neu . 21.50 bis 21 .75

„ norddeutscher . 22.25 » —
» russ. Azima . 2320 „ — —
„ Ulla . 23.25 , 23 .50
„ Krün Azima . 24 .50 » —
» Taganrog . . . 2LW „ 23.50
» Saxonska . . .
„ rumänischer . . . . . . 23.— „ 2325
» am. Winter . . . . . . . . . 2220 » 22.75
„ La Plata . . . . . . . 23.25 „ — .-Kernen . z . ' . t . . 21 .50 „ 21.75Roggen, Pfälzer . . 1S.25 „ —
„ russischer . . . . . 19.75 „
„ norddeutscher - —-— v —

Gerste, hiesige . . . . 2020 » 21 .—
„ Pfälzer . . . . . . 20.50 „ 21.-Ruff. Futtergerste . . . ' . . / . 15.75 „ —

Hafer, badischer neuer . . . - . . . 19.— „ 19.50
„ russisch « : . . . 19.— » 20.—„ La Platte . - . . . . . . . . . 16.75 „ —,—Mais , Donau . . . . . . . .7 . - . . 17.50 » 17.75
„ La Plata . . . . . ' . " .f . . . —

Kohlrrps, deutscher . . . . . 34.— „ —
Kleesamen , nordfranz. . . . . . . . — » —.—„ nordfranz. . . . . . . . . — ,, —

» Luzerne ital. . —.— » —
» Provenc. . —.— » —

- » Esparsette . . . . 35.- , 40.-„ 1909er , Rotklee . . ! .1 . . —
Leinöl , mit Faß . . 91 — „ —
Rüböl , in Faß . . . 75.— „ —.—Backrüböl . 80.— ,, —
Fein-Sprit , I» , verst. 100 °/o . . . 188.— „ —

„ Io, , unverst .100 «/» . . . 63.— „ —.—
Noh -Kartoffcl-Sprit , verst . 80/88 . . 185 .30 „ —

„ » , unverst . 80/88 . . 63.30 , —.—Allohvl, hvchgr. , unverst. 92/94 . . . 63.30 , —
„ „ „ 88/90 . . . 62,30 „ —

. „ (Nr . 00 0 1 2 3 4-weizeumem ^ ^ ^ 32 .50 30.50 29.— 27 .50 23.50.
tktzkk kkWWWe MlSWk»
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(Nachdruck » ur » itv » llstL « di - er Q uelLeu «» gabr

..Karlsruber Tagblatt " gestattet ).
Stratzkmrg i. Els„ 9 . Ott . Um gegen die Lebens¬

mittelteuerung vorzugehen, hat die Straßburger
Stadtverwaltung 5400 Zentner Speisekartof¬
feln zu einem Preise, der ein Drittel niedrigerals der Marktpreis ist, gekauft und einen
Kartosfelmarkt eingerichtet, wo die Kartoffeln ohne
Preiserhöhung abgegeben werden. Maßnahmenwerden getroffen zur Verbilligung der Milchund zum Einkauf frischer Seefische .

Men , 9. Ott. Oesterreich - Ungarn hat auf
Wunsch Italiens den Schutz der Italiener in
der Türkei in jenen größeren Orten übernommen,wo Deutschland keine Konsulate besitzt .Die Wahrnehmung der deutschen Konsulatsgeschäste
durch die österreichischen Konsuls ist im allgemeinenbereits durch den deutsch-österreichischen Handels¬vertrag vorgesehen.

Paris , 9. Okt . Der „Malin " glaubt erfahren
zv haben, daß die französische und die
deutsche Regierung morgen , vielleicht
schon heute abend eine Note veröffentlichenwerden , in der über den gegenwärtigenStand der Verhandlungen Bericht
erstattet werde .

Paris . 9. Okt . Die Enthüllungen über das Un °lück auf der Libertö nehmen ihren Fortgang .n dem „Eclair " von Rennes erklärt ein frühererAngehöriger der Besatzung der Libertö, daß auf dem
Schiffe die bedenklichste Disziplinlosig¬keit geherrscht habe. Ost habe er bei seinen Äi-
spektionsgängen Inschriften auf den Wänden gefun¬den, die lauteten : „Die Libertö wird in die Luft ge¬sprengt! " oder: „Der Kommandant wird in die Luftgesprengt!" Er habe den Kommandanten des Schis¬ses daraus aufmerksam gemacht . Ost habe er auchin den Wandelgängen des Schiffes Mannschaften oderLeute gefunden, die in der Nähe der Pulver¬kammer rauchten . Er habe sie zur Ordnungverwiesen und zur Anzeige gebracht, aber sie seienstets mit geringfügigen Strafen davongekommen.Wiederhotte Beschwerden seien vergeblich geblieben.Rom, 9. Okt . Entwich treffen außer den amtlichenDepeschen , allerdings verspätet, auch Prioat -
depeschen aus Tripolis ein. Die „Tribuna "
veröffentlicht ein Telegramm aus Tripolis von Frei¬tag stütz, in dem es heißt: Die Araber schrittenan die italienischen Offizier« heran , küßten ihnen dieHand und baten um Gnade. Die italienische Re¬
gierung Hot den Arabern zehn Franken für jedesabgelieferte Gewehr versprochen . Infolgedessen wareninnerhalb zweier Stunden mehr als 2000 Flintenabgeliefert. Die Araber bitten besonders um Schutzfür ihre Frauen und die Moscheen ; die Italienerhaben ihnen dies zugesagt. Italienische Truppenhaben eine kleine türkische Abteilung, die 21 Schnell¬feuergeschütze bewachte , überrumpelt, die Geschütze er¬beutet und nach dem italienischen Lager gebracht .Hier bettachtet man die Situation in Tripolis mitgroßer Ruhe und glaubt nicht daran , daß die Ge¬rüchte von einem längeren Krieg zutreffen. Es wirdmit Bestimmtheit versichert , daß die Araber bereitsfür Italien gewonnen seien . (?) Ihren Abgesandtenwird gestattet, nach Tripolis zurückzukehren .

Roggemnehl , Nr . 0 28.— , Nr . 1 25.50.
Tendenz : Weizen und Roggen ruhig , Braugerste etwasmatter, Futttrgerste preishaltend, Hafer mw Mais un¬verändert.
Mannheim , 9. Oktober. Leinsaat 86.— M.

Fntterartikel -Notiernugen .
Kleeheu M . 10.50, Wiesenheu M . 10.— , Stroh M . 5.- ,Weizen-Kleie M . 13.50, getr . Treber M . 14 .M . Alles
per 100 Kilo .

Terminbörse alles notizlos .
Sanken und Ernten .* Au, dem Schefflenztal, 9. Ott. Der Ertrag an

Aepfeln ist gering, an Birnen und Zwetsch¬
gen mittelmäßig . Für Mostbirnen werden 420
bis S -4l , für Brennzwetschgen 4—5 °4l bezahlt .Im Jagst - und Taubertal wird jetzt geherbstet .Der Wein wiegt 70—80 Grad . Es werden durch¬
schnittlich 65—75 -4t gefordert und bezahlt.

Industrien .
Ki. Mannheim , 9 . Ott. (Tel .) Der Slusstchtsratder Mannheimer Aktien - Brauerei Lö¬wenkeller beschloß, der am 29. November statt¬findenden Generalversammlung wiederum die Ver¬

teilung einer Dividende von 8 Prozent (wie im
Vorjahre ) in Vorschlag zu bringen.

Terminkalender.
Dienstag , den 10. Oktober 1911.

'
9 Uhr: E . Koch , Ortsrichter. Fahrnis - Versteigerung ,Kaisersttaße 154 , 1 Tr .*1211 Uhr : Sulzfeld. Wemmostversteigernng . Frhr . v.

GölerscheS Rentamt.
11 Uhr: Großh. Güteroerwaltrmg. Versteigerung von1 Korb lebender Pflanzen (Erika) , 61 Kilogr-2 Uhr: I . Hischmann scn. , Auktionator , Fahrnis-

Berstergerung , Zähnngersttaße 29 . '
2 Uhr: Zink , Gerichtsvollzccher , Oeffentliche Verstei¬

gerung im Pfandlokal Steinsttaße 23.2 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinsttaße 23.2 Uhr: Herzog , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinsttaße 23.

Tagesmlzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Dienstag , den 1Ü Oktober .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Residenztheater . Vorstellung .Welt -Kinematograpy . Vorstellung .Metropol -Theater . Vorstellung .Kaiser -Kiucmatograph . Vorstellung .Union -Kino . Vorstellrmg .
Acntral -Kino . Vorstellung .
Luxeum . Vorstellung.
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 2 Uhr bis 10 Uhrabends.
Alldeutscher Verband . r/?9 Uhr Vortrag im Saal 3,Brauerei Schrempp.
Kaufmännischer Verein Karlsruhe . ' ,r9 Uhr Eiu-

trachtssaal, Vortrag.

3 lll . HIüLd HoctMgsr
lnki. : NeiMnsiäsr L keberle
Oeneifltrahe 12 Leleplwu 23-y

kür keine ksrrenkleMr ^
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Orosotcardsii .
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IrisodllNA .
8 » oi >täspot : <
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A
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?8
ki-srrer karverllsilf eoktei-

Älmeirer Stickereien «egen
gserlieker Anigslie verseliieck.

/»rliil-i !
Voll Lootsg , Non S . Vtt . su

dis « tusoMsssUvd

SouutLg , « su IS . Ottodor

7« » v »t» Its ied öill « xivsssll
^ nsvrrlMllk in äsm voll mir

trüdor illvsAvksbtsll I ^ ulsn

28 Laigerstr . 26 .
?W Verknt kommen nor

prim Mren ,
psssollä kär ^ Vsiimsvlits -

xssodsllico .
Voll -LIuson, gsst . v. 2.95 an
Latist-LInssn , . » » 1.M ,
Leisten-Musen , » , « 5.50 «
2spdir-Mnsell , » » « 3 .90 «
D»mon -Loden,

Latist . , 12.— .
Laekstseb-Lobev ,

Latist . » 10.- n
LillSer-Rodsn,

Latist . « 4.— «
Lllovsrs , ZLN2 äiired^ssticLtM

Ltoik voll 3 .20 p . Lltr . sn>
IVLsciw-Ltielreisi,

llur NsällpolLm , in ssdr xrosssr
»4llS4vaki .

20-« °/o «LdL«.
O»s ß/Lllro I-sZ/sr muss in sioer

Voods xeiLiimt vsräsn .
WLiodst smptivdit sied

iM Vm Amiil
SU8 « ollSlLIU !.

LeUllss äes ^ usvsrlcallks :
8vNlltkl,Z/ , risn 15. Oktober.

8sson6sn8 billige Speise
in

vsmenKonkelrUon

Kochherde
werden fachgemäß
repariert und aus¬
gemauert in der

Herdfabrik Karl Ehreiser ,
Herrenftraßc 44 . Telephon 2071 .

Ersatzteile stets vorrätig.

As ksuksn
SM bSLtSN

im 8peris !g88e !,sft
stsciie

Oele

8i »o » sv chiusHiralil .

Nvlle8le Lerbsl-Lostümv
QLrws uuä sellwarL ^ Llvw § Lrri
ram T'ÄI suk Lsiäv Z'oktrdertet

Heuest« llerbst-LostSwe
onglisebs LtoÜLrtM
rum Voll eurk 8« äs ß/osrdsitst

kardigs Paletots
engl. LtvAartsu

klallsolulläütel
mit farbiger Abseits
äis grosse Noäv

Limono-LIasell
neueste Dessins . . .

LostämrövLe
marine unä sebvarn Odsviot

Vensi ' deitung snstlrlassig .

3.

13 . .

iinilvi ' -
onfetrlion

22.50 35.- 48 .- 85.-
I.

r«ivc 37.50 45 - 89.-

6.50 12 .50 19 .50 27.-

19 .50 27.50 35 .- 42 .50
2 .25 Limono-Llussii k 4.75rein« Wolle , vsuosts Darbmi . . » V »20

7 .50 Usisse 8pil2MdLii86ii 9,so 4.50
dis 4,25

Lostüm -LövLo
engl. Ltotlartoll . . . . . . . . 17.50bis 2 » 75

HbläodoH in Laumwolle

stets frisoli ,
kkä . Nir. 1 .—, 2 .—, 3 .—, 4 .— , 5 .—

Anerkannt prima

Apfelwein
empfiehlt, per Liter 25 Pfg ^ Fäsier
leihweise .
Albert Roos . Apfelweinkelterei,

vurlach .

garantiert naturrein ,
von meinen Bienenständen in Frauen-
alb liefere ich in Dosen von 10 Pfd.
netto zu 10 bei 20 Pfd . zu 19 »4!
staub» Karlsriche, Dosen leihweise.

» S . Hnffer ,
Grvßimkerei in Hochstetten.

in Voll « . . . von 3,75

Obeviot unä Ibieb . . . . . . / . . . . '
. von 3,25

»loäk Orösss am I -gKkr.

LIeiäeLell
Paletots ob
Lieler Paletots . . . . . . . . . . . v°n 5.50
Oa ^ es , I-oiiei unä luod . . . . . .^ . . von 2 »- - "

vsmsn -KIsiÄsr - uncil klurenstaffs
in zsäsr OösodwLoiMivdtimA , ru billigsten breisen .

. Lolmolüsi '

LÜ

LL

Lü

rm

Ksisvi ' swsssv 181 Lok « ttsnnsnswss » « .

Alte Brsserei Weß.
Dienstags -Spezialität :
Schweinsknöchel

mit Kraut .
Hch. Seih .

PlmkWrteil .
Jeden Dienstag

Mschltiiß .
Von 5 Uhr ad Schlachtzplatten ,

wozu höfl. einladet

Herwv Metz .

^ OolOSSVUIN -
Keslsunsnt !

Boston vioaatag
uns pro »tag

8vliIsMag !
Rrerere
8rerererererererererei

so ». Uimsr .

Zmoaerne

-lssrptlese
SwHi-NM-sM

Drstkiassigos tVovitLton -
krogramm von Dienstag , stell
10., Ltittvovb , sten 11 ., Dvll -
iivrstag, sten 12. nvst Dreitag,

stell 13 . Oktober 1911 :
Ools kti Menno » Drama

aus stsr alten Rbmerreit
büksktvolles Vonbilä

LtoLtniovk « Lxpo »»i -
ineni « . Interessante
v-isssnsebalil . Versnobe

Oie wertvolle Statuette .
Lomisebe 8rsns .

Oer lUttdeoder. Dramatiseds
Lrsnen .

Oer gefärbte I-Iebkabor.
Dumoristiscb

patke lournal . Dis letetsn
aktusÜM Lrsigllisss stsr
Voebs .

Hauke als /lutorollsr . Du -
moristiseb

L,llsküdriiebsr I/ext süwtllebsi
Hummernauk äem Droaramm

gegenüb . stsm Dauptbabnboki
ikii«» vimrtsg iinll fi-eitsg

Lvblsvditsg !
Lott !. Llvet .

IrsrVorrats n3s Is ^ i

vor » ^ esoriIever Ais «r»avt
mit Vsiiebengsrneb,

vor ^ügliok rum knIkoKoa
stsr Lvptbaars , maebt stas
Drar leiebt unä benimmt ibm
jsstsn vorkommensten un-

Lllgsnedmell Oerued .
Preis eiuer Vase Lk. 1.25 .

slättsszk^F ^

M Ä» i-er>tra-»e i <2.VorrLÜK der

LcireMkM«.
?srkLmerie.

^ .MLuensrrLsse 16.
ŝeäeu DienstLS rmä Freitag

Lcbisebttsg .riLSk .
Socjefioeleetc

, k̂ arbsr, «,
VL8 koken Uüli kepmeren^ reäerlsZV Lämtuoder ? ar

kümeiien unä ^ oHottoseiken Von 5 Udr ad äis dslcannt vorrû l.

Loklsvkiplatt « ,
vvoru KVO. eioiastet

L. Lek^aidolä.
Outen LMtagstiseb von 60 ? tz . an.

»n HabmascLinell Ullst blvsssr-
plltrmascbinvll etc. etc . wirst
bestens besorgt.

von V. Volts L 8obn,
4 Xsrl -ssrisüriokslr. 4,

Loks Lirksl .

in der Große von 90 om bis zu den
größten kaust fortwährend

I 8̂1i
Meekaeiker , Siuseastrasse 12 . Wernacker,

ZSHriugerstraste 76 , II .



kllllgo ^ ngobolv
dis wkl . 8amsiag äen 14. or. kisen - kettstellen di8 illkl. Lamstag Leu 14. er.

««ü'

Sloäsrnss Lvtt
mit Lot tonnstr - kost , prim»

voiö isckiort, mit Doid
abß««o^t,

SrvLo « O
80X186 LS.'—

Lockvrilvs Lsll
mit Lsttoonots - Rost, prim»

voll! isckiort, mit 6old
»bgosotut ,

LKSÜe YY LN
svxidv LL.sv

klstrskreu imck Deeken
Lindor -Lstt -Ilatrstron , gr»u n. grachveiü gostroitt, oigovs, solids^ vtorügunA . . . 7.50,4 .75Rstritnon Kr Lrvaoirssno , rot odor gsstroLt . . . . 12.5V, 7 .85Lkstrstssnsobonor . 5.75, 1.45Lottüoirsr , voiL und bunt, voll « 6rkEo . . . . .Lvbinkdockvu, Amu mit Lsnto .
daegaard -Soblskdoolron .LsmolüLsrdooXon mit Lsuwvolle .VoUono 8oillatdvoicoll mit LsumvoLIcotts . . .
Ltsppdoolron »US gutem Lstin und Zarter LüllunK .
Iloppslssitlgv LtoppdsvLsn , oxtr» starlc gsküilt .Lannon -Livppdovlcsll, I» tzu»IitSt
Lindorsoblsidocksn .
LrdstüUdottdvckon über 2 Letten
Lrdstülldottdslcorstionon . . . .
LrdstüUbsttdocksn über 1 Lstt . . . s . i .
Lettvorlagsn , ^ xminstor . . . .
Loueis -öottvori »g»n, modernste Muster o. solide tzuslitüt, 3.5V, 8 .85

kvttsn
4 besonders vkrtvilllaüo 2us »MM0llsioUullg «ll

. 2 .45 , 1 .85 , 1.85

. K.5V, 4 .5V, » .45
. 5.50, 4.50, S.75

14.00 , 11 .VV, 9 .75
12.00 , 9.50, 5 .75

. 7.50, 4. 75 , » .50
24.VV, II .SV, 9 .50

. 48 .00
. . 8.50,4 .50,8 .95
18.00, 15.00, 18 .50
22.00, I8.VV, L » .50
. 14.VV, 11.VV, 8 .50

3 .50, 2.45, 1 .95

Karnltar 1 »us rot Lodvrkvpsr
gut« tzuaütÄt , 10 Lüiud Psdsru

vsckbott , 130X180 . . . 10.50
Llason, 80X80 . 3.65
Lomplckt mit 2 Lisssu . 17 .75

l-larnitar 11 »us rot Lodockvpsr
10 ktuod xuto Lodern

vooLdott , 130X180 . . . 18.75
Lisson , 88X80 . 5.25
Lompiott mit 2 Lisson . 87 .35

Ksrnitur UI »us rot LodockSpor
10 Ltrwd I» Lodern

vovLdstt , 130X180 . . . 19 .25
Lisson , 80X80 . 5.35
Lowplott mit 2 Lisssu . » 9 .95

Karnitur IV I» todsrdickt, rot.
Lottllvpor, 10 Ltd.voiös gut.Lodern
Vvvlcbo« , 130X180 . . . 24.75
Lisson , 80X80 . 7L5
Lomplstt mit 2 Lisson . 49 .85

8 toüe rum Leldstsutertigvll .
Vodsrlröpor, uni rot und rot-rose Aootrmkt, ockttarbigLisseudroito 80 em . Motor 95 Hl

Doelcbottdrsito 130 om . Motor 1.00
Lodorköpor , türkiseb rot und tsdsrdiedt, In tzusütüt,82 om breit . Meter 1 .8V, 1 .35, 1. 10

130 om breit . Meter 2.45 , 2.1V, 1,80NstrstsendrUI , 122 om breit, gr»u, rot gsstrsitt . . . . Meter 1.00Lstrstssndrill , 122 om breit, uni rot, rotros» gsstrsrkt . Meter 1. 15Latindrill , 122 om breit, I» ^ u»I ., uni rot, rotros» xsstr ., Mtr. I .6V, 1.40
davguarddrill , 122 om breit, gr»u voll! gomuswrt . Meter 2.25 , 1.90Lettdamsst , vsiL, 130 ow breit, 8trei1« imustsr . Meter 78 H?
Lettdsmsst , vsiü , 130 om breit, moderne Dessin» . . . Meter 98 LPLöttdamast , voiö, 130 om breit mit Loidonglsnr . . . . Meter 1.80östtdrooat , voiü , 130 om breit, boobkeine tzuslitLt . Meter 1 .65, 1 .45Lettdsmsst , dordssux, 130 om breit, neue Muster . Meter 1 .45 , 1.85Lettuob -Oretonus , 160ombreit, sebrbsitbsrstzusi ., Mtr . 1 .2V, 98 85 LPLettllvd-Lsidlsinsn , 150 om breit, solide tzuslitüt . . . Meter 98 LPLettuob -Lslbleinsn , 150 om breit, stsrlctÜdiA . Meter 1 . 15Lettuod -Lslblkillso , 160 om breit, I» tzuslitüt . . Meter 1 .6V, I .» 5Lettuob-Ksinloinsu , 160 om breit . Meter 2 .6Ü, 2 25 , 1.95Lslblsinen , Asoixnst tür Lissonberügs, 80 om breit . Meter 78, 50 LPLsldlsiueu , 80 em breit, sobuoovoiü . Meter98 LPLvinioinsn , 80 ow breit . Meter 1 .6V, 1 .25 , 1.05Lsmdentnok , 80 om breit, solide tzuslilLt . Meter 43, » 9 LPLsdspolsms , bovübrts 'tVLsobomsrlcou . Meter 65, 6V, 54 ALettsstill , t»rb ., bübsobs neue Muster, vssvbvobt, 80om br ., Mtr .6v , 50 LP

130em br.,Mtr . 9S, 90 LP
7V Unsere Lottksdsrn sind doppelt^ 98 » xorsimAt und Mllcrklktie.Krau gsmisebto Ssttksdorn . Lkuud 1 .30,95Krsu und veiL gsmisvbts Sstttedern . kkund 1 .95, 1.75
I LstUsdorll,oobtsD »udruptksdoru,A «W . ,vvrvioAood veil !, Lümd 8 .75 I
VoiLv Sstttedern , I » tzuslitLt . . . . . . . . . Ltund 3.20, 8 .00

LoLsrnss LdiSvrdvtt
mit doppelter 8pir»I-M»tr»tso

und »ut beiden Leiten
sbklsppbsr,

prim» vsill Isckiort,
mit Oold sd^ssetst,

7ZL 22.50
fertige DottvSsvde

Ltssondosügo , v «ü Orvtonns , xvdoxt . Ltvrt 089 "
Llsssndesüge , Lsstoniert u.§vbo»t, »us sebrsolidem Oretonnv , LtöcL 98
lUsssllbsriigs , ksstooivrt , »us I» M»d»xol»mo . LtLok 1280
Lisssnbe ^ügs mit breitem LtielrsreisinsLts und LSnmÄlvn, Ltüeir 1280
Lissvnbsrügs mit drsitsm 8tio!rsrvi«ins»tii und Lüumobsn »us

Zutem 6retoi»>« . Ltüod 1^50
Sisssnbssügo mit svei nniüsrtsu Llvppelsekeu und reiodsnLsumebsn »us ieinom Diuou . Ktüoic 1.75
LtsssnbsrÄge , I» Leinlsinen, Lobls»um, 2snd »rd«it . . 8tüe!r » .45
Lissonberügs , I» Reinlsinsn, dsudksstouisrt . LtSelc 4280
Lissönberügs , rem Deinen , Arms Agbisiedt, mit Loblssum undrsioksr Lokstiolrvrei . Ltllolr 4 ^ 0?sr »dsit1s8sn mit visMntem 8tiolcsrvivoi»nt , »us vorsüßdiobemM»d»pol»ms . LtüoL 4.45 3.IV 8 .95
V»m»st -Sv2üg0, vsi8 Aestrsitt, vSlÜA graü . Ltiick » ^ 5Vsmsst -Lsrdgs , moderus Dessins . 8tüok A.95Lsmsst -Lerdgo »ns I » Lsttd»m»st, seidenxlLorend . . . Ltüolc 4 .95OdvrbsttÄobsr , AvboAt , 150X225, »us Autsm Orstouse . Ltüolc 8 -75
Obsrdsttüoder , AsboAt , 160X250 . Ltüek » 285
Odsrdsttüodsr , 160X250, m. Ltioicorsi, sol . VsrsrbÄtẐ Ltolc. 5.25, 4 ^ 5Odsrbsttdober , 160X250, mit imit. HSppelelos»tr m»d Dsln« r-

spitrs . Ltüok 5 .95
vbsrbsttüober , 160X260, I» rein Deinen , Lloldssum , D»nd-

»rbsit . Ltüok 0 ^ 5vbsrdsttüobsr , 160X260, I» rein Deinen , dsndksstonisrt , Ltüolc 7 .95Lsttüob « ', 150X225, »us Zutsm Oretonne . Lttirdc 8 .85Leitüoksr , 160X225, I» 6rstoun« . Ltüolc 8 .75Settüodsr , 150X225, Halbleinen, solide HuLÜtLt . . . . Stück 8 .75Lsttüobsr , 1MX225 , l» Halbleinen . Ltüolc » .85Lvttilvbvl , 160X225, Dslbleinen, sobvsre tzusMlt . . j . Ltüolc » .75

Oesckwisten ^< nopf

SvkIaospIslL 18. I^elepkon I84 S.

8 « vIi 1 ssn « »sI 1
niedsrAslLssen . — Mein Lüro bsüudvt sieb

Usisenslnss » « 197 I. Islepbou !lr . 541 .
lln . Uvinnivk Llnsus , ksokt8an^ alt.

In allen Kressen
uaä

preislagea

WI VvSel
MI. « kl.

MD SU^rekikklürill . krlkklncvüillltr Z.

Die verschiedenenAnkündigungen «nd Ans -
lafsnngen in der Tagespreis nötigen nns zu
folgender Erklärung :

Der von uns im September bezogene
Probewagen

HMnStt NutHelii
hat uns veranlaßt , von einem An¬
kauf dieses Produktes zur Lin
IsgSI 'UNg abzufehen , da wir für Güte
und Haltbarkeit desselben keine Garantie
übernehmen könnten .

Es wäre ein bedauerlicher Irrtum , wenn
die Konsumenten die von uns nach reiflicher
Ueberlegung beschafften

WkttembeM Äartmln
den Holländern an Wert gleichstellen wollten ,
im Verlaus des Winters wird sich unsere An¬
schauung vollauf bestätigen.

Der von uns verlangte Preis , bei dem von
einem nennenswerten Nutzen keine Rede sein
kann , ist gegenüber den jetziger ^
Grotzpreisen für gute und haltbare
inländische Ware sehr billig .

LebeOMrfkismck Karlsruhe.

Heinrick ^Veiler
vamensckneicler

Dmiscll iierrenstr. 15
8perisiit 21 :

8por1- uriä Lkl-koslüme kür Damen
keictikaltiAe ^usivskl in 8 lcilcx1en un6 l '

rilcol.
2veckmSLiLŝ uskütirlmx. Oeäiezene Vei-si-beiluax.

kekvmIiM riir Omnillie » , l . NeimeU ,
Ksnlsnuko , Xsi»vn»ki»s »sv 122.

4D» »-L LN« «L»,
6 ros8li. Hoüisksrünt .

Parkett-Bödeil
sowieiü

dsr Louservsok »brilc „8e>votis" iu
Dsurburg und Dross -Dsr »u (1»ut

8p«2i»llisto). _ _

Kartoffeln .
Prima Gebirgslartossein , keine

Holländer , treffen heute für mich ein
und können Proben abgeholt wer¬
den, Heinrich Bauer , Uorkstr. 20.

werden gereinigt und gewichst , s
Reparaturen Jeder Art , auch
Asphalt , ausgeführt gegen prowB
und billige Berechnung durch das .
Parkettbodengeschäft H. 5tnab,

Wilhelmstrahe 30 und 33.
Telephon 3051.

>V!iet- piano8
smpüsblt

I.ul!vig Lcbwöisgut,
Dotl., Lrbprmroustr. 4.

Damenhüte-
— Auswahl , chik garniert . ^

Umarbeiten älterer Hüte billig
A. Herrman «,

Douglasstraße 8, 3. Stock.LS
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